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Rio de la Plata Region

• Wirtschaftswachstum durch stärkere Beteiligung  an de r 
Globalisierung

• Logistik -- wichtige Kosten- und Leistungs-komponente
• Mangel an Führungskräften mit Gestaltungs-kompetenz 

in der Logistik
• Unzureichende wissenschaftliche Logistik-ausbildung
• Gut ausgebildete Akademiker in den traditionellen 

Fächern der Wirtschafts- und Ingenieurswissenschaften



Deutschland

• Wissenschaftliche Logistik etabliert
• Wirtschafts- und/oder ingenieurwissenschaftliche 

Orientierung m öglich 
• Erfolgsmodel Wirtschaftsingenieur



Argentinien

• Gründung des Deutsch-Argentinischen 
Hochschulzentrums 2010

• hervorragende Kooperationsplattform
• Starkes Interesse der Wirtschaft
• Unterstützung durch die Deutsch-Argentinische Industri e-

und Handelskammer Buenos Aires



Deutsch -Argentinischer Masterkurs 
International Logistics

• Beginn voraussichtlich Herbst 2012
• Gefördert durch das Deutsch-Argentinisches 

Hochschulzentrum
• Koordination Argentinien: Universidad de Buenos Aires
• Koordination Deutschland: Jacobs University Bremen
• offen für weitere Partneruniversitäten
• Bündelung der notwendigen Kompetenzen



Übergeordnete Ziele

• Wissenschaftliche und kulturelle Zusammenarbeit durc h 
Austausch von Studierenden und Lehrenden

• Doppelabschluss (von beiden Universitäten)
• Promotionsm öglichkeit mit bi-nationaler Betreuung 

(Cotutelle)
• gemeinsame Forschung und Entwicklung



Herausforderungen

• Unterschiedliche Eingangsvoraussetzungen
• Unterschiedliche Studienstruktur, z.B. Bachelor and 

Master Abschlüsse in Deutschland und Licenciatura in 
Argentinien

• Hochschulrechtliche Rahmenbedingungen noch nicht 
bindend vereinbart



Lösung

• Zunächst  ein postgradueller 1-jähriger Masterkurs ( 60 
Credits) zur Qualifizierung von Universitätsabsolventen 
aus anderen Bereichen für die Logistik ���� Quereinstieg



Struktur

• Module individuell nach Vorausbildung und 
Vertiefungsinteresse in der Logistik zusammenstellbar,  
z.B. International Transport Law

• Akkumulierung von Credits über längere Zeiträume 
möglich, z.B. „part-time“

• Praxisleistungen anrechenbar (VDI-VDE-Model)



Struktur

• Enge Verzahnung mit Wirtschaft (Industrie-Projekte) un d 
Wissenschaft (Forschung) 

• Integration Promotionsstudiums m öglich
• Tri-lingual: deustch-spanisch-englisch
• Gegenseitige Kulturerfahrung wichtig
• Bündelung räumlich verteilter notwendiger Kompetenzen



Methoden

• Präsenzmodule in Argentinien und Deutschland
• Problembasiertes Lernen



Methoden
• Blended Learning 

• Video conferencing for Education (VC4E)
• Lernmanagement Plattform ILIAS
• Web-based Trainings
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